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Aktion „Saubere Landschaft“
Auch in diesem Jahr hat Landrat Josef 
Neiderhell wieder zu einem Aktionstag 
„Saubere Landschaft“ aufgerufen.
Rektor Günther Kessler von der Hohe-
nau-Schule erklärte sich sofort bereit, 
an diesem Aktionstag mit einigen Schul-
klassen teilzunehmen. Ebenso hat auch 
die Schule Schloss Neubeuern spontan 
zugesagt, diese Aktion zu unterstützen.
Durch die Mithilfe des Bauhofes und 
der Freiwilligen Feuerwehr sammeln 
wir den Müll in der Gemeinde ein.
Wir werden versuchen, das Gemeinde-
gebiet soweit wie möglich von Abfall 
und sonstigem Unrat zu befreien. 
Selbstverständlich können sich an die-
sem Aktionstag, Donnerstag 27. Ok-
tober, auch noch freiwillige Personen 
oder Vereine beteiligen.
Hinweis:  Ein weiterer Aktionstag „Sau-
bere Landschaft“ wäre dann für das 
Frühjahr 2012 geplant. Der Termin hier-
zu wird rechtzeitig bekanntgegeben.

Springkrautplage
Auch im Gemeindegebiet  Neubeuern 
ist festzustellen, dass das Springkraut 
immer mehr um sich greift und zum 
echten Problem wird. 
Es ist aber leider nicht sinnvoll, eine 
derartige Bekämpfung des Springkrauts 
in den Aktionstag „Saubere Landschaft“ 
mit einzubeziehen, da das Unkraut zum 
jetzigen Zeitpunkt bereits am Verblühen 
ist.
Am Effizientesten wäre eine Spring-
krautbekämpfung Mitte des Jahres, vor 
der Blüte. Ich darf sie bereits heute da-
rum bitten, sich den Termin - Juni 2012 
- vorzumerken.  

Bürgerversammlungen
Die Seniorenbürgerversammlung fin-
det in diesem Jahr am Dienstag, den 
25.10.2011 um 14.00 Uhr im Bürgersaal 
von Neubeuern statt. 
In derselben Woche am Donnerstag, 
den 27.10.2011 um 20.00 Uhr wird die 
diesjährige Bürgerversammlung, die 
ebenfalls im Bürgersaal stattfindet, ab-
gehalten.
Über zahlreichen Besuch der Gemein-
debürgerinnen und Bürger würde ich 
mich sehr freuen.
Die anstehenden Tagesordnungspunk-

te werden rechtzeitig mit Aushang und 
entsprechender Bekanntmachung öf-
fentlich gemacht. Auch ist es wieder 
möglich, schriftliche Anträge bis eine 
Woche vor der Versammlung einzurei-
chen.
Heuer wird keine eigene Jugendbürger-
versammlung durchgeführt, deshalb ha-
ben wir für Donnerstag, den 27.10.2011, 
einen „Jugendtisch“ für alle interessier-
ten Jugendlichen reserviert.

Seniorennachmittag
Zusammen mit der Nachbargemeinde 
Nußdorf wurde heuer erstmals ein ge-
meinsamer Seniorennachmittag abge-
halten.
Die Neubeurer Senioren unternahmen 
eine Fahrt durch Nußdorf mit Erstem 
Bürgermeister Sepp Oberauer. Im Ge-
genzug begrüßte Erster Bürgermeister 
Josef Trost die Nußdorfer Senioren zu 
einer Rundfahrt durch den Markt Neu-
beuern.
Im Anschluss daran trafen sich alle Se-
nioren aus Nußdorf und Neubeuern 
auf Schule Schloss Neubeuern zu Kaf-
fee und Kuchen. Hier wurden sie recht 
herzlich vom Schulleiter Herrn Jörg Mül-
ler und seiner Ehefrau empfangen.
Die Initiative sowie die Organisation 
des gemeinsamen Nachmittags lag in 
Händen der Seniorenbeauftragten Frau 
Kaplan aus Nußdorf und Frau Martina 
Krapf aus Neubeuern.
Ein herzliches „Vergelts Gott“ an beide 
Damen für die Bemühungen bzw. das 
Engagement im Seniorenbereich der 
beiden Gemeinden.
Ein ausführlicher Bericht über diesen 
gemeinsamen Seniorennachmittag er-
folgt in der nächsten Ausgabe des Beu-
rer Bladls.

Ferienprogramm 2011
Im Rahmen des Ferienprogramms 2011 
wurde heuer erstmals den Kindern „Ein 
Tag beim Bürgermeister" angeboten.
Die bestens vorbereitete Aktion unter 
Mitwirkung von Steffi Nowak und Fran-
ziska Vogl begeisterte die teilnehmen-
den Kinder.
Die Begrüßung sowie kurze Einführung 
mit geschichtlichem Hintergrund zur 
Marktgemeinde und den relevanten Ge-
meindedaten führte Bürgermeister Trost 

Liebe Gemeindebürgerinnen
und Gemeindebürger,

nach den Sommermonaten hatten wir 
jetzt einen wunderschönen „Altweiber-
sommer“. 
Bei schönstem Wetter konnte damit 20 
Jahre „Beurer Bladl“ mit einem Famili-
entag an unserem Badesee gefeiert wer-
den. Es war eine tolle Veranstaltung und 
eine schöne Geburtstagsfeier mit einem 
abwechslungsreichen und ausgefüllten 
Programm, das die Redaktion von un-
serem Beurer Bladl  zusammengestellt 
und organisiert hat. Vielen herzlichen  
Dank an Frau Reischl-Zehentbauer und 
ihrem Team für diesen wunderbaren 
Erlebnistag von vielen Familien und 
Besuchern, der nicht einmalig bleiben 
soll. Ein Familientag zum Abschluss der 
Badesaison am Neubeurer See würde 
bestens in unseren Veranstaltungskalen-
der passen.
Mein Dank gilt aber auch Alexander 
Schopf, Waltraud Zierer und ihren Ge-
schwistern  Eva Schopf und Michael 
Zierer, die das Beurer Bladl vor 20 Jah-
ren inszenierten und damit den Grund-
stein  legten, dass unsere Bürger durch 
eine Gemeindezeitung informiert wer-
den. Das „Beurer Bladl“ ist trotz Internet 
und der vielen weiteren Möglichkeiten, 
sich zu informieren und zu berichten, in 
unserer Marktgemeinde nicht mehr weg 
zu denken.
So freue auch ich mich, wenn die Ge-
meinde und unsere Ortsvereine oder 
andere gewerbliche und private Institu-
tionen  aktuelle Berichte in unsere fast 
1.500 Haushalte bringen und wünsche 
Ihnen, verehrte Bürger und Bürgerin-
nen unserer Gemeinde, viel Freude 
beim Lesen 

Josef Trost, Erster Bürgermeister
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im Sitzungssaal des Rathauses durch. 
Bei einer Führung im Rathaus durften 
die Kinder auch Einblick in das goldene 
Buch nehmen und jedes Kind hatte die 
Möglichkeit sich die Bürgermeisterkette 
umzuhängen. 
Im Anschluss daran fand eine Schnitzel-
jagd statt. Es waren verschiedene Stati-
onen zu bewältigen, die sich am Schiff-
leutwanderweg orientierten. Mit kurzen 
spielerischen Unterbrechungen ging es 
über Altenbeuern, über die Birk zur 
Wolfsschlucht und zum Schloss Neu-
beuern. Auf Schule Schloss Neubeuern 
war  für die Kinder als Höhepunkt eine 
Schatztruhe versteckt: Geheimer Fund-
ort beim Turm. Die Besichtigung des 
Wehrturmes war ein weiteres „Schman-
kerl" des Ferienprogrammtages.
Zum Abschluss erhielt noch jedes Kind 
ein leckeres Eis vom Bürgermeister.
Seinen besonderen Dank richtete Erster 
Bürgermeister Trost an Stefanie Nowak 
und Franziska Vogl, die die Ferienpro-
grammaktion den ganzen Tag begleite-
ten.
 

Herzliche Glückwünsche
zum Geburtstag

…. im August
80. Geburtstag - Deser Anton
90. Geburtstag - Obinger Paul
85. Geburtstag - Schweinsteiger Maria
80. Geburtstag - Frank Magdalena
80. Geburtstag - Schweinsteiger Rosa
85. Geburtstag - Paul Josef
80. Geburtstag - Wachinger Ursula
…. im September
80. Geburtstag - Heiß Anna Maria
85. Geburtstag - Hodde Elsa

80. Geburtstag - Höller Franz
85. Geburtstag - Pichler Herta
85. Geburtstag - Metzner Josef
80. Geburtstag - Steinkogler 
                       Fridrun

Herzliche Glückwün-
sche zum Ehejubiläum
…. im August
Goldhochzeit - Meier Helga 
und Paul
…. im September
Diamantene Hochzeit - Brock-
mann Edith und Rolf
Goldhochzeit - Klupp Sigrid 
und Franz
Goldhochzeit - Roth Uta und   

Marketenderinnen Stefanie Paul und Theresa Perret der Musikkapel-
le, Dirigent Bernd Eutermoser und Walter Schatt mit Enkel Leopold.

                            Dr. Dr. Walter Roth

Besondere Gratulationen

Der weit über die Region hinaus bekann-
te Unternehmer, Walter Schatt, feierte  
im engsten Familien- und Freundeskreis 
seinen 70. Geburtstag außerhalb seines 
Heimatortes Neubeuern. 
Nachträglich überbrachten Erster Bür-
germeister Josef Trost und Altbür-
germeister Hans-Jürgen Tremmel die 
Glückwünsche des Marktes.
Auch die dem Jubilar nahestehenden 
Ortsvereine, wie die Chorgemeinschaft 
Neubeuern, die Faschingsgesellschaft, 
sowie Vertreter der beiden Trachtenver-
eine mit dem Beurer Gwand nutzten die 
Gelegenheit am Sonntagmorgen in Be-
gleitung der Musikkapelle Walter Schatt 
mit einem Geburtstags-Standerl zu über-
raschen. 
Bürgermeister Trost überreichte dem Ju-
bilar einen „schattigen“ Nussbaum, der 

ihm ab sofort einen Platz zum Erholen 
und Ausruhen bieten soll. 

Im August konnte Josef Paul genannt 
„Nocklbauer“ seinen 85. Geburtstag bei 
guter Gesundheit im Kreise seiner Fa-
milie, der großen Verwandtschaft sowie 
mit Freunden und Bekannten feiern.

Vom Markt Neubeu-
ern gratulierten Erster 
Bürgermeister Josef 
Trost sowie der 2. 
Bürgermeister Johann 
Schmid dem Jubilar 
mit einem kleinen 
Präsent recht herzlich 
und wünschten für die 
weiteren Lebensjahre 
alles Gute.
Josef Paul war über 30 
Jahre im Marktgemein-
derat und im Kreisrat 
tätig.
Über viele Jahrzehn-
te führte er auch den 

CSU Ortsverband Neubeuern an. Eben-
so bekleidete Herr Paul über Jahre hin-
weg das Amt des  1. Vorsitzenden der 
Jagdgenossenschaft Altenbeuern.
Erster Bürgermeister Trost erinnerte an-
lässlich des Geburtstages auch an das 
vielfältige und engagierte Wirken des 
Gemeindebürgers Paul in den örtlichen 
Vereinen, in fast allen ist Herr Paul heu-
te noch als aktives Mitglied vertreten. 
Für sein Engagement und für seine Ver-
dienste um die Kommunalpolitik wur-
de dem Jubilar bereits im Jahr 1996 die 
Bürgermedaille des Marktes Neubeuern 
verliehen.

Diamantene Hochzeit
Zu einem nicht alltäglichen Ehejubilä-
um gratulierte Bürgermeister Josef Trost 
dem Ehepaar Rolf und Edith Brock-



20. Jahrgang Seite 4

Ihre 
Marktgemeinde berichtet

mann. Sie feierten ihre Diamantene 
Hochzeit. Trost überbrachte einen gros-
sen Geschenkkorb  verbunden  mit den 
besten Wünschen für weitere glückliche 
gemeinsame Jahre. Ebenfalls Glück-
wünsche übermittelte Landrat Josef Nei-
derhell sowie Minsterpräsident Horst 
Seehofer.
Bei einem kleinen Umtrunk erzählten 
die Jubilare von ihrem gemeinsamen 
Lebensweg. Kennengelernt  hatten sich 
die beiden in der Nachkriegszeit 1948 
bei einer Tanzveranstaltung mit „Heiß-
getränk“ in Bremerhaven. Rolf  Brock-
mann erlernte damals den Beruf des 
Maschinenschlossers beim Norddeut-
schen Lloyd. Edith absolvierte eine 
Ausbildung zur Bürofachfrau in einem 
Stahlwarengeschäft. 1951 heirateten sie 
in der reformierten Alten Kirche in Bre-
merhaven-Lehe und 1954 kam ihre ein-
zige Tochter Gabriele auf die Welt.
Die Familie verbrachte ihre Urlaube 
seit 1971 im „Hofwirt“ in Neubeuern. 
Hier lernte ihre Tochter ihren heutigen 
Ehemann Franz kennen und zwei En-
kelkinder Florian und Theresia  vervoll-
ständigten das Glück der Jubilare. 1992 

verlegten sie - um ihren Kindern nahe 
zu sein - ihren Altersruhesitz nach Neu-
beuern. Hier genießen sie ihren Lebens-
abend in guter Nachbarschaft.

Neuer Auszubildender in der 
Gemeindeverwaltung

Der Mark Neubeuern begrüßt seinen 
neuen  Auszubildenden, Herrn Samuel 
Ackermann. 
Am 1. September 2011 begann für Herrn 
Ackermann die 3-jährige Ausbildung 
zum Verwaltungsfachangestellten. Wir 
wünschen ihm schon jetzt viel Erfolg 
und Spaß bei seiner neuen Tätigkeit.
Einen kurzen Einblick in die Verwaltung 
einer Kommune und deren vielfältige 
Aufgaben konnte er bereits nehmen.

Bauhof
Für den Fuhrpark des Bauhofs Neubeu-
ern wurde ein neues Fahrzeug ange-
schafft, das bereits seit einigen Wochen 
im Einsatz ist.
Die Kosten beliefen sich auf 117.000 
Euro. Zusätzlich haben wir bei einem 
örtlichen Unternehmen noch ein Streu-
gerät für den Winterdienst bestellt.
Mit dem neuen „Lindner Unitrac“ steht 
unserem Bauhof nun ein multifunkti-

onales Fahrzeug für verschiedene Ein-
satzgebiete zur Verfügung.
Diese Anschaffung wurde dringend not-
wendig, da der alte Unimog nach 28 
Jahren „seinen Dienst versagte“ und so-
mit nicht mehr einsatzbereit war.

Entsorgung von 
Gras und Laub 

In letzter Zeit musste häufig festgestellt 
werden, dass in den Containern für Gras 
und Laub immer wieder große Mengen 
an Obst entsorgt werden, so dass eine 
Unzahl an Wespen angelockt wird. Für 
die Mitarbeiter der Landkreismüllabfuhr 
beginnt dann ein regelrechtes „Spießru-
tenlaufen“
Es wird gebeten, in die oben genannten 
Container nur Gras und Laub zu entsor-
gen. Wir bitten um ihr Verständnis!

Neue Ausbildung für 
Tageseltern

Der Tageselternservice bildet seit 2003 
Tagesmütter und Tagesväter aus, um 
eine optimale Förderung der Kinder si-
cher zu stellen. Der nächste Kurs beginnt 
am 7. November im Evang. Bildungs-
werk, Münchener Str. 38 in Rosenheim. 
Nähere Auskünfte und Anmeldung un-
ter Tel. 0 80 31/8 09 55 80.
Die Ausbildung kann unter bestimmten 
Voraussetzungen von der Arbeitsagentur 
gefördert werden. Sie umfasst alle wich-
tigen Bereiche dieser anspruchsvollen 
aber auch sehr erfüllenden Tätigkeit. 
Neben viel Pädagogik dürfen die ge-
setzlichen Voraussetzungen und der 
richtige Umgang mit Konflikten nicht zu 
kurz kommen. Auch die Büroarbeit ist 
fester Bestandteil des Tageselternalltags. 
Hier gibt es neben Tipps Formulare und 
Formblätter vom Tageselternservice um 
leichter mit der notwendigen Bürokratie 
klar zu kommen. 
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Umbaumaßnahmen im 
Gemeindekindergarten

Liebe Eltern,
wie bereits im OVB und in der öffent-
lichen Gemeinderatssitzung bekanntge-
geben, wird vom Freistaat Bayern die 
Erweiterung/Renovierung des Gemein-
dekindergartens bezuschusst. 
Der Markt Neubeuern mit seinen Verant-
wortlichen und Handwerkern werden 
sich bemühen, die Arbeiten möglichst 
in den Ferien, bzw. unter dem Gesichts-
punkt des aktuellen Kindergartenbetrie-
bes durchzuführen.
Wir bitten Sie hierfür um Verständnis.

Sanierungsmaßnahmen 
an der „Hohenau-Schule“

Zug um Zug werden an der Schule drin-
gende Sanierungsmaßnahmen durch-
geführt. Dies wurde im Haushalt fest 
eingeplant. Die Arbeiten für die Fens-
terabdichtungen konnten noch kurz vor 
dem neuen Schuljahr und Unterrichts-
beginn abgeschlossen werden.  Die Ar-
beiten für einen neuen Haupteingang  
mit einer Schließanlage sind für diese 
Wochen eingeplant.  Die Sanierung der 
Grundschule mit Fensteraustausch ist 
für nächstes Jahr dann vorgesehen. 

Neues Dach für Beuerer Halle 
und Bürgersaal

Trotz zeitlicher Verzögerung werden die 
Arbeiten an der Halle mit Bürgersaal 
noch vor dem Winter fertig und abge-
schlossen sein. Die neue Dacheinde-
ckung am Gesamtgebäude mit teilweiser 
neuer Außenverschalung und Anstrich 
kostete insgesamt rd. 400 Tsd. Diese In-
vestition war dringend erforderlich. 

Oberer Marktplatz
In einer früheren Sitzung hat der Ge-
meinderat beschlossen, den oberen 
Marktplatz neu zu gestalten und um-
zubauen. Architekt und Städteplaner 
Immich hat hierzu den Auftrag erteilt 
bekommen.  In der letzten Gemeinde-
ratssitzung stellte nunmehr Herr Immich 
die von der Regierung von Oberbayern 
geforderte Feinuntersuchung vor, um 
Finanzuschüsse aus dem Fördertopf 
des Denkmalschutzes zu bekommen. 
In der Sitzung mitanwesend war Baudi-
rektor Alois Juraschek vom Landratsamt 

Rosenheim, der auch dringend eine 
Gestaltungssatzung für den Ensemble 
geschützten Bereich empfahl. Die Mög-
lichkeiten dieser Gestaltungssatzung 
wurden von Herrn Immich angespro-
chen. 

 

können Bücher jeweils am Dienstag 
und Donnerstag von 10 bis 14 Uhr ent-
liehen werden. Die Ausleihgebühr be-
trägt einen Euro pro Buch. Sie finden 
die Bücherei im Nebenraum der Gäste-
information am Marktplatz 4.

Multimedia Gästeführer
Das in der Augustausgabe bereits vorge-
stellte Pilotprojekt  eines „multimedialen 
Führers“ über den Geotopwanderweg 
wird gut angenommen und kann auch 
weiter von interessierten Gästen und 
Bürgern genutzt werden. In der Gäste-
information sind Geräte zur kostenlosen 
Ausleihe vorhanden. Lediglich ein Aus-
weis muss für die Zeit der Benutzung 
hinterlegt werden. 
Die virtuellen Führer sind so konzipiert, 
dass man mit ihnen über einen vorge-
gebenen Weg durch die Geotope wan-
dert. An bestimmten Sehenswürdigkei-
ten  erhalten die Besucher durch einen 
automatisch eingespielten kurzen Infor-
mationsfilm Erklärungen durch Juliane 
Tiefenmooser von dem Schiffleut-Bru-
derschaft-Verein Neubeuern und Altbür-
germeister Hans-Jürgen Tremmel. 

Neubeuern geht mit der 
Zukunft

Mit der Installation des neuen Informa-
tionsterminal, neben der Gästeinforma-
tion am Marktplatz, setzt Neubeuern 
auf noch umfassendere Besucherbe-
treuung. Der Touchscreen-Monitor gibt 
die Gelegenheit, sich durch Zugriff auf 
die Neubeurer Webseite auch außerhalb 
der Öffnungszeiten der Gästeinforma-
tion z.B. ausführlich über Unterkünfte, 
die örtliche Gastronomie oder Veran-
staltungsangebote zu informieren.
Als erste Benutzer testeten (v.l.) Bür-
germeister Josef Trost, der Inhaber von 
TYPUS EDV-Lösungen, Klaus Rünagel, 
Gästeinformationsleiter Michael Ficht-
ner und Gemeinderätin Christina zur 
Hörst das neue Angebot.

Krippen zur Ausleihe gesucht
Zur festlicheren Gestaltung der Schau-
fenster und Fenster am Marktplatz sucht 
die Marktgemeinde Weihnachtskrippen, 
die leihweise zur Verfügung gestellt 
werden. Für weitere Informationen und 
Rückfragen steht Ihnen die Gästeinfor-
mation unter 08035/21 65 gerne zur Ver-

fügung. 
Öffnungszeiten der Gästeinformation 
vom 1. Oktober bis 31. März:
Dienstag und Donnerstag von 10 bis 14 
Uhr

Bücherei
Zeitgleich mit den Öffnungszeiten der 
Gästeinformation ändern sich auch die 
Ausleihzeiten für die Bücherei. Bis März 

Sicherheitsgemeinschaft 
Inntal e.V.

Die Sicherheitsgemeinschaft Inntal e.V. 
im Dienstbereich der Polizeiinspekti-
onen Brannenburg und Kiefersfelden, 
bietet allen interessierten Bürgerinnen 
und Bürgern einen Informations-
abend zu den Themen:
• Haustürgeschäfte, 
• Gewinnspiele,
• Betrugsdelikte, insbesondere dem 
   sogenannte „Enkeltrick“ an.
Die Veranstaltung findet am:
Donnerstag den 27. Oktober 2011 um 
19:30 Uhr beim Huberwirt in Raubling 
und am 
Donnerstag den 03. November 2011 um 
19:30 Uhr beim Keindl in Oberaudorf 
statt.
Referent ist Herr Berger der über die 
oben genannten Themen ausgiebig auf-
klärt.
Auf Ihr Kommen freut sich Ihre Sicher-
heitsgemeinschaft Inntal e.V.
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Sommerferien in Neubeuern sind seit 
20 Jahren ein sorgloses Thema für alle 

daheimbleibenden 
Familien. Denn die 
Kinder und Jugend-
lichen werden vom 
Ferienprogramm der 
Gemeinde durch ei-
nen abwechslungs-
reichen Sommer be-
gleitet. Im Rahmen 
einer Foto-Präsenta-
tion mit Umtrunk in 
der Hohenau-Schule 
Neubeuern bedankte 
sich 1. Bürgermeister 

20 Jahre Ferienprogramm Neubeuern

Josef Trost bei allen Organisatoren, Ver-
anstaltern und Sponsoren. „Es erfordert 

10-Finger-
Tastschreiben

Eifrig waren 16 Kinder 
dabei im Computer-
raum der Hohenau-
Schule das blinde 
Bedienen der Compu-
tertastatur zu erlernen. 
Da die Lernaktion von 
Ingrid Leitner durch 
Bildergeschichten, 
Spiele und gemein-
same Brotzeiten ent-
spannt und stressfrei 
verlief, hatten die Teil-
nehmer viel Spaß.

FERIENPROGRAMM 2011
einen hohen Zeitaufwand, das Finger-
spitzengefühl für die unterschiedlich 
gelagerten Interessen und persönli-
ches Engagement, um das Programm 
optimal zu füllen“, erklärte Trost. Den 
Gemeindeangestellten Maresa Beham, 
Martina Frey, Christine Bayer, Renate 
Bauer, Birgit Hell, Michael Fichtner und 
Monika Stöcklhuber galt der Dank für 
die Gestaltung und Ausarbeitung der 
Freizeitaktionen innerhalb der letzten 
zwei Jahrzehnte. Zur Unterstützung der 
Verantwortlichen wurde heuer erstmals 
Regine Winkler beauftragt. Für ihr gro-
ßes Engagement und die Steigerung der 
Angebote auf 52 vielfältige Attraktionen 
galt ein besonderer Applaus. 

Text/Foto: Petra Reischl-Zehentbauer

Schopper
In der letzten Schiffs-
bauwerkstatt bauten 
die Kinder unter An-
leitung von Sebastian 
Paul und dem Schiff-
leutbruderschaft-Ver-
ein ein Innfloß. Nach 
dem Bauen wurde das 
Floß im Mühlkanal in 
Winkl auf seine Was-
sertauglichkeit getes-
tet.

Wollmäuse
Mädchen und Buben bastelten mit 
Mechthild Ametsbichler Wollmäuse aus 
reiner Schafwolle in verschiedenen Far-
ben. Zwischendurch gestärkt durch eine 
kleine Brotzeit waren alle Kinder stolz 
auf die fertigen, kuscheligen Mäuse.

Inline-Skate-Kurs
Inline-Skating in Ferienprogramm war 
wieder ein voller Erfolg und gleichzei-
tig ein tolles Erlebnis für alle unsere 
Kinder. Das Interesse ob der Anfänger 
wie auch bei Fortgeschrittenen war sehr 
groß. Die Kinder haben auf spielerische 
Weise und mit viel Spaß schnell die 
Grund- und Bremstechniken wie auch 
die Sicherheit auf den Rollen gelernt. 
Die faszinierenden Bewegungen haben 
den Kinder viel Freude und Spaß be-
reitet, so dass sich bereits schon jetzt 
wieder viele Kinder auf das Ferienpro-
gramm im Jahr 2012 freuen.
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Allianz Arena „Fan Tour“
31 Kinder und acht Erwachsene erkun-
deten mit dem TSV, Abteilung Fußball, 
die Allianz Arena in München. Neben 

Vogelhäuschen
In zwei Gruppen wur-
de ein dekoratives Vo-
gelhäuschen für den 
Garten gebaut. Am 
Ende des Basteltages 
mit Regine Winkler  
vom Gartenbauverein  
präsentierten die fleis-
sigen Handwerker ihre 
Werkstücke den stol-
zen Eltern.

FERIENPROGRAMM 2011

einer Besichtigung des größten Fußball-
stadions in Bayern mit Spielerkabinen, 
Spielfeld und Presse-Club fand auch ein 
Torwandschießen statt.

Kinder- und Jugendschach
Im Schnellkurs erhielten die Kinder von 
Dieter Dimmling am Demo-Brett grund-
sätzliche Tipps zum Schachspiel. Bei 
der anschließenden Lösung von Aufga-
ben konnten sie ihr neues Wissen indi-
viduell einüben.

Seidenmalerei
Das Märchen von Jorinde und Joringel 
inspirierte die Mädchen bei der Seiden-
malerei im Atelier CasaSeda zu fabelhaf-
ten Bildideen. Die Gruppe experimen-
tierte mit Farbe und Wachs und kreierte 
mit der Künstlerin, Therese Austermann, 
bezaubernde Seidenkissen.

Mein Freund das Pferd
Die Teilnehmer übten mit Rosa-Maria 
Ebner die Achtsamkeit im Umgang mit 
den Pferden und konnten über Berüh-
rungen ihr Vertrauen gewinnen. 

Von 
Fleischfressern, 
Irrlichtern und 

fliegenden 
Räubern

Mit vielen Spielen, gros-
sen Spaß und allen Sin-
nen haben die 11 Kin-
der von Ursula Grießer 
das Moor erfahren und 
können Ihnen jetzt 
mehr dazu erzählen!

Malteser 
Rettungshunde
Einen interessanten 
Einblick bekamen die 
Kinder in die Tätigkei-
ten der Malteser Hun-
destaffel. Besonders 
viel Freude machte das 
selbstständige führen 
der Hunde über einen 
Parcour. Eine Tierärztin 
berichtete über das Ver-
halten und Zusammen-
leben mit Hunden.
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Krackseln in 
der Kletterhalle
Angeseilt und gesi-
chert konnte jedes 
Kind in der Kletterhal-
le seine Fähigkeiten 
unter Beweis stellen. 
Zum Abschluss war  
als Höhepunkt Absei-
len im freien Fall oder 
langsam über 18 m 
angesagt.

Angeln am Forellenteich
Am Forellenteich trafen sich die jungen 
Nachwuchsfischer mit Klaus Spatzier, 
Bündnis 90 Die Grünen. Und wie man 
auf dem Bild sieht, haben sich die An-
strengungen gelohnt.

Bauerngolf
Ausgerüstet mit 'Holzschuh am Stecken‘ 
und Mini-Fußball bewältigten die Kin-
der beim Bauerngolf die zehn Bahnen. 
Mit Hindernissen aus Holzststößen, Si-
lorohren, Strohballen und Bulldogreifen 
kämpften sie mit Regine Winkler vom 
Ferienbüro um den Punktsieg.

Die Welt der 
Honigbienen

Einen interessanten 
Einblick in die Arbeit  
mit dem Bienenvolk 
bekamen die Kinder 
bei der Aktion des Im-
kervereins. Am Ende  
bekam jedes Kind ein 
Glas selbst abgefüll-
ten Honig und eine 
Wachskerze mit nach 
Hause.

Da Himmegugga
...ist ein zwiderer Er-
finder der mit sei-
ner Tochter und dem 
Dachrinnsiedler lebt. 
Mit einem Lichtstrahl, 
den er in den Himmel 
schickt, hofft er außer-
irdische Wesen auf die 
Erde zu locken. 
Ein lustiger und unter-
haltsamer Abend mit 
Regina Pichler vom 
Trachtenverein Neu-
beuern im Theaterzelt 
begeisterte die Kinder.

Besuch bei der 
Polizei

Neben der Besichti-
gung von Diensträu-
men war Probesitzen 
in einer Haftzelle an-
gesagt. Besonderes 
Interesse fanden die 
beiden Polizeipferde, 
die Ausrüstung der 
Polizeibusse und des 
-motorrades, sowie 
die Abnahme des Fin-
gerabdrucks.

Tontopftiere
In der Bastelwerkstatt von Regine Wink-
ler entstanden kleine Tontopftiere: süße 
Schweinchen, Bienen, Äffchen, Frösche 
oder auch kleine Schäfchen, die jetzt 
das Zuhause fröhlich dekorieren.



20. Jahrgang Beurer Bladl Seite 9

FERIENPROGRAMM 2011

Bund Naturschutz
Die Kinder unternahmen eine erlebnis-
reiche Wanderung entlang des Steinba-
ches und bauten Dämme und Wasserrä-
der. Nach der Brotzeit wurde gebadet.

Piraten ahoi
Die „Nachwuchspi-
raten“ kaperten am 
Chiemsee ein Schiff 
und setzten zur Schat-
zinsel des Piratenkapi-
täns 'Fischunkel‘ über, 
wo sie einen lange 
verschollenen Gold-
schatz suchten und 
auch fanden.

Adler, Bussarde und Eulen
Auf dem Programm des Ortsverbandes 
der CSU und der Jägerschaft Altenbeu-
ern stand der Besuch der Falknerei in 
Aschau. Höhepunkt war die Flugschau, 
bei der die Greifvögel bestaunt werden 
konnten.

Teenie-Sommerparty
DJ Sebastian legte für den Faschingsver-
ein coole Discomusik auf und die Tee-
nies konnten im Sportheim abtanzen. 
Neben Drinks an der Sansibar bestand 
für die Kids die Möglichkeit sich zu ei-
nem Ratsch ans Lagerfeuer zu setzen.

Wasserski mit der JU
Spritzig wurde es beim Wasserskifah-
ren. Bei strahlendem Sonnenschein und 
Temperaturen über 30 Grad konnten 
sich die Jugendlichen am Hödenauer 
See richtig austoben.

Ein Tag mit Äpfeln
Am Gschorner im Fröschenthal veran-
staltete Familie Stuffer einen Tag mit 
Äpfeln. Die Kinder waren freudig beim 
Aufsammeln und Zubereiten und der 
abschließende Apfelpfannkuchen wur-
de mit Hochgenuss verspeist.

Exkursion ins 
Moor

Die spannende Exkur-
sion ins Moor führte 
die Teilnehmer durch 
die Nicklheimer Fil-
zen. Dort lernten sie 
durch Moorführer 
Harry vieles über die 
Entstehung, Nutzung 
und dort lebende Tie-
re und Pflanzen.

Hochseilgarten
Zehn Teilnehmer konnten sich im 
Chiemgauer Hochseilgarten sportlich 
betätigen. Den krönenden Abschluss 
bildete das Trapez, das jeden wieder zu 
Boden brachte und dort wartete auf alle 
eine Brotzeit.
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Postenlauf
In Gruppen, ausgestattet mit Fragebö-
gen und Suchbildern, begleitete der 
Pfarrgemeinderat mit Ministranten zu 
verschiedenen Stationen im Ort. Ge-
schicklichkeit im Dosenwerfen, Bogen-
schießen, Würstchenschnappen und 
Brezenstechen war zu beweisen.

FERIENPROGRAMM 2011

Ritter
Kinderbuchautorin Marie Luise Kaiser 
erzählte ein spannendes Rittermärchen. 
Im Anschluss durften die Kinder noch 
eine Ritterburg basteln und alle beka-
men eine kleine Ritterfigur dazu.

Feuerwehr
Viel Spaß hatten die Teilnehmer beim 
Tag der Feuerwehr. Standesgemäß ein-
gekleidet stand u.a. das Löschen eines 
Feuers auf dem Programm. Zum Ab-
schluss gab es eine Brotzeit mit Grill-
fleisch und Würstl.

Instrumente bauen
Mit viel Engagement waren die Kinder 
in der Holzwerkstatt Amedi bei der Her-
stellungen eigener Musikinstrumente. 
Bayerische Kinderlieder und Gstanzl auf 
den eigenen Instrumenten zu begleiten, 
war eine tolle Sache.

Triassic
Die Kinder erwarteten viele Dinosauri-
er, versteinerte Korallen und eine faszi-
nierende Bergwelt. Zudem wanderten 
sie zur Aussichtsplattform, die 70 Meter 
über den Abgrund schwebt und nichts 
für schwache Nerven war.

Indianerausstellung
Die Vorstands-Damen der FU Neubeu-
ern/Inntal folgten dem Ruf der India-
ner und stürzten sich im Lokschuppen 
in das große Abenteuer, alles über das 
spannende Leben der Ureinwohner 
Nordamerikas zu erfahren.
Als Abschluss der Entdeckungsreise 
bastelten alle Kinder noch eine India-
nertrommel, die sie natürlich mit nach 
Hause nehmen durften. Nach einer 
zünftigen Brotzeit und einem Eis wurde 
noch der Indianerspielplatz erkundet.

Schotter-Kiesel-Edelsteine
Über Stock und Stein waren die Kinder 
beim Neubeurer  KAB-Ferienprogramm 
unterwegs zum Innkieswerk. Es ging 
zum kleinen Baggersee, bei dem sie 
sich mit ausgesuchten flachen Steinen 
beim „Steine-Plattln-Wettkampf" messen 
konnten, der „Riese Goliath" wurde per 
Steinwurf besiegt und wie kleine Bau-
meister war jeder beschäftigt, das größte 
und höchste Steinmandl zu bauen. Nach 
einer ausgiebigen Brotzeit durften die 
Kinder noch nach Arbeitsschluss über 
schwindelerregende Gittertreppen und 
Gänge das Innere des Kieswerks besich-
tigen. Am Ende des tollen Nachmittags 
gab`s für alle aus einem Schatzkästchen 
einen Edelstein sowie eine Urkunde.

Wir entschuldigen die vorgenommenen Textkürzungen, die aufgrund der Fülle der Berichterstat-
tung vorgenommen werden mussten und bedanken uns herzlich für die Unterstützung von Michael 

Fichtner aus der Gästeinformation.

Basteln mit Steffi Krämer
Steffi Krämer gestaltete auch heuer wie-
der zwei Bastelabende für Kinder. Zuerst 
fertigte sie mit den begeisterten Jung-
bastlern ein Klangspiel mit Seepferd-
chen, dann ein farbenfrohe Windspiel. 
Steffi bereitete aufwendig alle Rohlinge, 
aus denen wunderschöne Windvögel 
entstanden.
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Die Lügenglocke
Bürgermeister Filzer (Gerhard Hefter) 
und seine Frau (Evi Ametsbichler) laden 
den Gemeinderat in ihre Gaststubn, um 
von jedem 10.000 Euro Spende für den 
Ausbau einer Diskothek zu bekommen. 
Der Wirt und seine drei Spezels, Geiß-
lechner (Richard Leitner), Hirnblaser 
(Manfred Karl) und Flohbeisser (Sepp 
Englberger) erhoffen sich dadurch den 
großen Reibach. Diese raffgierige Run-
de stört der Pfarrer (Fritz Grabl) mit der 
Schreckensmeldung, die Kirchturmglo-
cke sei heruntergefallen und zerschellt. 
Mit einer großzügigen Spende wäre der 
Schaden schnell wieder behoben. Doch 

diese Bitte stößt bei den Großkopfer-
ten auf taube Ohren und gähnend leere 
Geldbeutel. Da schmiedet der Aushilfs-
kellner und Elektriker Thomas (Stephan 
Bauer) einen listigen Plan. Er befestigt 
im Baum einen Lausprecher und ver-
steckt den Sender in seiner Hosenta-
sche. Die eingeweihte Dorfwahrsagerin 
Walli (Resi Hackl) trascht ihren Alp-
traum von der Lügenglockn, die Gott 
jetzt selber läut bis eine neue Glockn im 
Kirchturm hängt. Und jedes Mal, wenn 
die Durstigen in der Stubn sitzen und 
lüagn, bescheißen oder fluachan, läutet 
die unsichtbare Glocke. Das ständige 
Gebimmel lockt das neugierige Dorf 
zum Tatort und die Wirtschaftshocker 

benutzten nur noch spärlich den Hin-
tereingang. Großzügige Spenden wer-
den von den gnausigen Räten locker 
gemacht, damit die verlautbare Ankla-
ge endlich aufhört. Und rechtzeitig zur 
Hochzeit von Thomas und der Wirts-
tochter Sabine (Vroni Englberger) läuten 
wieder die Kirchenglocken. 
Die Theatergruppe des 'Trachtenver-
eins Edelweiß Neubeuern‘ spielt den 
Schwank von Fred Bosch -mit prophe-
zeiten Lachkrämpfen- in drei Akten am 
22./23./28./29. und 30. Oktober in der 
Guttenberg-Tenne. Karten sind in der 
Schreibstube Brakels erhältlich.
         Text/Foto: Petra Reischl-Zehentbauer
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Dass es sich lohnen kann, über die Som-
merferien an einigen Tennis-Jugend-
turnieren in Oberbayern teilzunehmen 
- diese Erfahrung hat Benedikt Völker, 
einer unserer besten Jugendspieler, in 
diesem Jahr gemacht.
Angefangen bei den Leistungsklassen-
Turnieren in Bad Endorf und Oberau-
dorf, wo er sich einmal die Finalteilnah-
me und im anderen Fall den Sieg seiner 
Leistungsklassengruppe erkämpfte, bis 
hin zum größten Jugendturnier der Regi-
on, in Heufeld, wo er im Einzel in einem 
packenden Spiel um Platz 3 im Champi-
ons-Tie-Break triumphieren konnte und 
sich danach mit seinem Rosenheimer 
Doppelpartner Florian Haslbeck auch 

noch den Doppel-Titel sicherte.
Doch damit nicht genug: Bei den Tur-
nieren in Kirchheim bei München und 
in Grassau gegen Ende der Ferien, wo 
es neben Leistungsklassen-Punkten 
auch wertvolle Punkte für die Ober-
bayerische Ranglisten-Wertung zu ge-
winnen gibt, kam er jeweils nach tollen 
Spielen und Siegen über höher einge-
stufte Spieler bis ins Halbfinale, so dass 
er sich nicht nur in die Oberbayerische 
Rangliste gespielt haben sollte, sondern 
zukünftig eine Leistungsklasse besitzt, 
die ihn in dieser Form zu einem festen 
Bestandteil unserer Herrenmannschaft 
macht – Gratulation!

Abteilung Tennis im TSV

So könnte man es kurz und bündig for-
mulieren - allerdings sollte man doch 
noch ein wenig genauer hinschauen, da 
die abgelaufene Verbandsspielrunde die 
mit Abstand erfolgreichste Saison der 
vergangenen Jahre war. 
Mit zwei äußerst knappen 2. Plätzen 
und sechs fast ebenso knappen 3. Plät-
zen schrammten nämlich gleich acht  
von insgesamt fünfzehn Mannschaften 
des Erwachsenen- und Jugendbereiches 
nur denkbar knapp am Aufstieg vorbei. 
Besonders tragisch war die einzige Nie-
derlage der Herrenmannschaft in Raub-

Tolle Turniererfolge für Benedikt Völker

Benedikt in Heufeld

Erfolgreiche Verbandsspielrunde der Neubeurer Tennisspieler
Herren 60 steigen auf, alle anderen Teams halten die Klasse.

ling, wo nach einer 4:2 Führung nach 
den Einzeln nachnominierte spielfreie 
Raublinger Spieler der erfahrenen Her-
ren 30-Mannschaft in den Doppeln den 
Unterschied ausmachten. Unserer jun-
gen Mannschaft ist hier kein Vorwurf zu 
machen. Bei allen anderen Mannschaf-
ten muss das Erreichte als großer Erfolg 
gewertet werden, da vor der Saison für 
viele lediglich der 
Klassenerhalt in den 
teilweise recht an-
spruchsvollen Ligen 
das Ziel war.

Besonders hervorzuheben ist der gros-
se Zusammenhalt unserer Tennisspieler 
auch über die eigene Mannschaft hin-
aus. So konnten verletzungsbedingte 
Ausfälle wichtiger Spieler gerade gegen 
Ende der Saison durch gezielte Einsät-
ze von Spielern anderer Mannschaften 
oder durch die Integration neuer uner-
fahrener Spieler kompensiert werden 
- hier ein großes Kompliment an alle 
Aktiven.
Nichtsdestotrotz ist natürlich der Aufstieg 
unserer Routiniers der Herren 60-Mann-
schaft die Krönung einer tollen Saison. 
Mit 6 Siegen und 1 Unentschieden wur-
de man souveräner Spitzenreiter der Be-
zirksklasse 2 und darf sich nun in der 
nächsten Saison in der Bezirksklasse 1 
beweisen. Gratulation an Walter Schul-
ze, Gerhard Frank, Bernd Gebauer, Ja-
kob Kracher und Gerhard Ehrenberger. 
                                        Jochen Völker
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Auch in diesem Jahr nutzte die Tennis-
abteilung die Zeit zwischen den Schul-
ferien und dem Beginn der Hallensaison 
zur Ausrichtung der Jugend-Vereins-
meisterschaften. Bei wunderschönem 
Spätsommerwetter kämpften 30 Jugend-
liche in 7 Kategorien um Pokale und 
Sachpreise. Die dabei gezeigten Leistun-
gen begeisterten nicht nur die zahlreich 
vertretenen Zuschauer, sondern zeigten 
auch, dass die hervorragende Form vie-
ler Spieler während der Verbandsspiele 
auch über den Sommer gehalten oder 
durch Turniereinsätze sogar noch ge-
steigert werden konnten.
Viele Spiele verliefen äußerst spannend 
und konnten teilweise erst im Champi-
ons-Tie-Break entschieden werden. Und 
obwohl das eine oder andere Match sehr 
verbissen geführt wurde, muss man die 
gezeigte Fairness und den kollegialen 
Umgang unter allen Teilnehmern be-
sonders herauszuheben. 
Am Ende gab es bei der gemeinsamen 
Siegerehrung zwar abgekämpfte, aber 

rundum zufriedene Gesichter. 
Allen Siegern, aber auch allen Teil-
nehmern, die großen Einsatz und gu-
tes Tennis gezeigt haben - herzlichen 
Glückwunsch! 

Ergebnisse im Überblick:
Midcourt (2001 und jünger)
1. Lennart Bergmann
2. Marleen Zehentbauer
3. Lara Gierlinger
4. Verena Fischer	
M12 (1999 und jünger)	
1. Philipp Schiffer

Jugend-Vereinsmeisterschaften der Tennisabteilung

Lennart Bergmann - Vereinsmeister Midcourt

2. Moritz Böhm
3. Luca Schiffer
4. Maximilian Jasinski	
M14 (1997 und jünger)
1. Michael Reißner
2. Simon Zehentbauer
3. Michael Pichler
4. Eric Bergmann
M18 (1993 und jünger)	
1. Benedikt Völker		
2. Felix Martin			 
3. Gabriel Wimmer		
4. Tobias Wimmer		
W18 (1993 und jünger)
1. Christina Wolf
2. Julia Martin
3. Anna Albrecht
4. Lea Eichhorn
Doppel M18	 		
1. Völker B./Wiesböck M.	
2. Wimmer G./Wimmer T.	
Doppel W18
1. Pfaffinger K./Wolf C.
Martin J./Völker D.

Jochen Völker

Michael Reißner - Vereinsmeister M14 und Vizevereinsmeister Simon Zehentbauer

Ehre gebührte auch den Vereinsmeistern der Herren - 1. Platz: 
Maxi Roth, 2. Platz: Sebastian Graf, 3. Platz: Jochen Völker
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Bei schönem Wetter und einer guten 
Beteilung von 100 Schüler/-innen wur-
de dieses Jahr von der Leichtathletikab-
teilung des TSV Neubeuern das Vereins-
sportfest 2011 durchgeführt. 
Der am weitest angereiste Vereine war 
der SG Vehlefanz aus Berlin-Branden-
burg (dies waren 2 Kinder, welche bei 
uns in Oberbayern Urlaub machten).
Aber auch der Nachbarverein TuS 
Raubling und TSV 1860 Rosenheim, 
sowie TuS Bad Aibling, TSV Rottach-
Egern, TSV Feldkirchen-Westerham 
und SV Schlossberg/Stephankirchen 

nahmen daran teil. 
Veranstaltet wur-
de ein Dreikampf 
(Sprint, Weitsprung 
und Ballwurf) und 
ein 800 Meter bzw. 
1.000 Meter Lang-
streckenlauf. 
Besonders hervor-
zuheben aus Neu-
beuerer Sicht wa-
ren zwei 1. Plätze 
von Alina Buchner 
(W07) und Julian 
Loferer (M15) sowie 
vier 2. Plätze von 
Simon List (M08), 
Dario Schwaigho-
fer (M10), Maxi-
milian Tiefenmoo-
ser (M15) und Eva 
Tremmel (W14) im 
Dreikampf. Vincent 
Egger (M09) wurde 

Schülermehrkampf 
Sportfest des TSV Neubeuern

Familienpokalgewinner: 1. Platz Buchner / Kioltyka, 
2. Platz Tiefenmooser, 3. Platz Caspi

Die kleineren Mädchen des TSV Neubeuern

Die weiblich Jugend des TSV Neubeuern2. im 1.000 Meter-Lauf. 
An dem dieses Jahr zum 11. Mal aus-
getragenen Familienlauf beteiligten sich 
vier Familien. Die Familienmitglieder 
(Kinder, Eltern und Großeltern) konnten 
sich die Laufstrecke mit Hindernissen 
über 400 m selbst einteilen. Gewonnen 
wurde dieser von der Familie Buchner/
Kioltyka gefolgt von den Familien, Tie-
fenmooser, Caspi und Hebbeker. Abtei-
lungsleiter Franz Enzinger überreichte 
anschließend die Familienpokale in 
Gold, Silber und Bronze. Dank der vie-

len Helfer konnte wiederum das Ver-
einssportfest reibungslos durchgeführt 
werden. Allen Helfer/-innen, sowie 
auch den örtlichen Sponsoren (Bäcke-
rei Bauer, Bäckerei Leitner, ORO Rohr-
dorf, Schattdecor Thansau, Sparkasse 
Neubeuern, Spedition Dettendorfer und 
VR Bank Neubeuern) auf diesem Wege 
nochmals einen herzlichen Dank.         

   Text/Fotos: Franz Enzinger

TSV Sport-Infos • TSV Sport-Infos • TSV Sport-Infos • TSV Sport-Infos
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Ausgestattet mit 20 sportlichen Regen-
jacken sind die Stockschützen des TSV 
nun für ihr Training und die Turniere 
gut gerüstet. Dank des Sponsors, Florian 
Mauritz, Geschäftsführer der Sparkasse 
Neubeuern, treten die Neubeurer Mann-
schaften jetzt in einheitlicher Kleidung 

Fritz Grabl bedankt sich bei Florian Mauritz für die unterstützende Spende

auf und sind für die Schlechtwetterkap-
riolen wasserfest gewandet.
Die Stockschützen bedanken sich herz-
lich für ihr neues Outfit, das mit Sicher-
heit das Auge Fortunas auf sie wirft.
           Text/Foto: Petra Reichl-Zehentbauer Sport macht Spaß, führt zueinander 

und fördert Freundschaften. Im sport-
lichen Miteinander erfährt der Mitma-

TSV Neubeuern groß 
im Heimatsport

cher Kameradschaft und einen 
harmonischen Ausgleich zu den 
belastenden Lebenssituationen. 
Im TSV Neubeuern findet jede 
Altersgruppe ihr ganz persönli-
ches Spielfeld, das es zu meis-
tern, verteidigen oder zu pflegen 
gilt. Hier wird professionelles 
Training geboten, Turniere ge-
spielt, Wettkämpfe veranstaltet 
und das Miteinander geübt. Fai-
res Team-Play verlangen Trainer 
und Übungsleiter, Konzentrati-
on, Disziplin und Taktik. - Dabei 
kommt natürlich das Gesellige 
auch nicht zu kurz -. 
Mit den Sparten Fußball, Ten-
nis, Gymnastik, Stockschießen, 
Streethockey, Leichtathletik, Rei-
ten und Fahren, Eishockey und 
Ski bietet der TSV Neubeuern für 
Jeden die geeignete Sportart.
Am Mittwoch, von 18.00 bis 
19.00 Uhr ist das TSV-Büro am 
Sportplatz geöffnet. Hier erhal-
ten Sie alle Informationen rund 
um den Heimatsport, zusätzlich 
benachrichtigen Hauptverein 
und  Sparten über das Internet 
www.tsv-neubeuern.de.  

Petra Reischl-Zehentbauer
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Wir, die Spieler der D-Jugend sagen DANKE! Franz Stocker hat uns diesen tollen Tri-
kotsatz geschenkt. Um die Trikots richtig einzuweihen, haben wir gleich nach dem 
Foto unser Spiel 2:1 gewonnen.                                                Irmi Dandlberger

Neue Trikots

Die Damenmannschaft bedankt sich 
recht herzlich bei der Firma Willi Bol-
te Industrie-Vertretungs-GmbH für die 
großzügige Trikotspende.                

Eva-Maria Stuffer

Deutschlands erste 
Kfz-Versicherung 

für "Familien-Flotten"
• Gestaffelte Preisvorteile
  auch für Lebensgemeinschaften
• Günstigere SF-Einstufungen 
  auch für Einsteiger (Privatnutzer)
  - 2. Fahrzeug       SF2 85%
  - 3. - 5. Fahrzeug SF3 70%
  - ab 6. Fahrzeug  SF4 60%

Christian Zehentbauer
Mitterstr. 4 • Neubeuern
Tel. 0 80 35-87 51 28

mail: 
christian.zehentbauer@zuerich.de

  Rückenschmerzen?      
          Bewegungsmangel?

Sie wollen endlich was für sich tun?
Starten Sie mit in einen fitten 

Herbst/Winter 2011:

Kursangebot: Neubeuern/Pfarrheim! 
Pilates: Dienstag 18.15 Uhr 

Body Fit: Mittwoch  18.00 Uhr 
Pilates: Mittwoch 19:15 Uhr  

Progressive Muskelrelaxation: 
Mittwoch 20:15 Uhr 

Body Fit:  Donnerstag 08:30 Uhr 
Pilates Donnerstag 09:45 Uhr

Rückfragen und Kursanmeldung  
unter www.gemaso.de,  

oder telefonisch 08035-968856

Ich freue mich auf Sie 
– Daniela Purainer – 

lizensierte Fitness- und 
Gesundheitstrainerin

Das BEURER BLADL lesen Sie 
jetzt auch online:

www.inova-werbeagentur.de

Untere Dorfstr. 8
83101 Rohrdorf

0151-57 59 56 58
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Im Rahmen des Ferienprogramms 2011 
der Gemeinde Stephanskirchen beteilig-
te sich die Damenmannschaft der Sparte 
Fußball und organisierte einen Nachmit-
tag auf der Lucky-Horse-Ranch im Orts-
teil Graben. 
Die Teilnehmer erhielten zu Beginn 
eine Führung durch den Reiterhof der 
Familie Gradl, wobei ihnen jedes Pferd 
mit seiner Lebensgeschichte vorgestellt 
wurde. Lisa und Koni, die Besitzer des 
Reiterhofs, brachten den Kindern den 
Umgang mit den Pferden bei. Dabei 

Fußball-Damen beteiligten sich am Ferien-
programm der Gemeinde Stephanskirchen

Montag: Gymnastik 19:00-20:00; 	
Kontakt: Monika Hefter 
(Tel.: 08035/9639687)

Dienstag: Step - Aerobic 19:30-21:00;       
Kontakt: Sonja Spagl 
(Tel.: 08035/9558259)
 
Mittwoch: Kinderturnen 4-6 Jahre 
16:30-17:30; Kontakt: Gabi Bauer 
(Tel.: 08035/99475) & Reiner Bott 
(Tel.: 08035/984544)

Geräteturnen - Kinder ab 7 Jahren 
17:30-18:30; Kontakt: Gabi Bauer 
(Tel.: 08035/99475) & Reiner Bott 
(Tel.: 08035/984544)
Spielen und Bewegen 7-10 Jahre 
16:30-17:30; Kontakt: Sabine Schwaig-
hofer (Tel.: 08035/3515)

Gymnastik für Junggebliebene 
18:30-19:30; Kontakt: Sepp Spreitzer 
(Tel.: 08035/1673)

Skigymnastik 19:30-20:30; Kontakt: 
Philipp Metzger (Tel.: 08035/9639529)
Volleyball 19:30-21:30; Kontakt: Robert 
Vogl (Tel.: 08035/4954)

Donnerstag: Mutter-Kind-Turnen
15:30-16:30; Kontakt: Sonja Spagl 
(Tel.: 08035/9558259)

Die Kurse beginnen ab Dienstag, dem 
4. Oktober 2011. Die “Montags-Gym-
nastik“ bei Monika Hefter startet ab dem 
10. Oktober. Alle Stunden finden in der 
Beurer Halle statt und setzen eine Mit-
gliedschaft im TSV Neubeuern voraus.
  Robert Vogl,  Abteilungsleitung Gymnastik

Programm der TSV-Gymnastik-
abteilung für die Saison 2011/2012:

TSV Sport-Infos • TSV Sport-Infos • TSV Sport

Mädchen-Fußball
Ab jetzt haben wir wieder Fußball für 
Mädchen ab ca. 11 Jahren.
Training: 
Donnerstag von 17:30 Uhr bis 19:00 
Uhr. 
Jüngere Mädels dürfen gerne noch bei 
den Buben mitspielen.
Infos unter: www.tsv-neubeuern.de
                                 Irmi Dandlberger

MOBILES SANITÄTS-
HAUS NEUBEUERN

Liebe Kunden des mobilen Sanitätshau-

ses,
ab Oktober werde ich für ein Jahr ins 
Ausland gehen um dort neue Erfahrun-
gen zu sammeln. Für die Betreuung in 
Neubeuern ist jedoch selbstverständlich 
auch weiterhin gesorgt.
Unter der Telefonnummer 089/6098351 
stehen Ihnen meine lieben Kollegen 
mit Rat und Tat zur Seite und kommen 
bei Bedarf wie gewohnt zu Ihnen nach 
Hause und betreuen Sie auch weiterhin 
direkt vor Ort. 
So können zum Beispiel Bestellungen 
von Kompressionsstrümpfen, telefo-
nisch aufgegeben und auf Wunsch kos-
tenlos per Post zugesandt werden. 
In einem Jahr werde ich die Betreu-
ung von Neubeuern dann wieder selbst 
übernehmen und stehe Ihnen wie bis-
her gewohnt zur Verfügung.
Ich wünsche Ihnen bis dahin eine gute 
Zeit!     

Liebe Grüße 
Ihre Sarah Spatzier

vermittelten sie ihren Gästen stets das 
Gefühl, schon immer hier gewesen zu 
sein. Im Anschluss wurden die Pferde 
geputzt, aufgesattelt und auf den Reit-
platz geführt. Ein Höhepunkt war, dass 
jeder nicht nur reiten, sondern auch 
voltigieren durfte. Zum Abschluss wur-
den noch Würstel gegrillt und jeder 
Teilnehmer bekam eine Urkunde zur 
Erinnerung mit nach Hause. Als Dank 
für die Teilnahme am Ferienprogramm 
erhält die Damenmannschaft 150 Euro 
und kann somit ihre Mannschaftskasse 
ein kleinwenig aufbessern. 

Eva-Maria StufferImpressum:
Redaktion: Petra Reischl-Zehentbauer, 

Mitterstr. 4, 83115 Neubeuern
Telefon: 0 80 35-85 05 

Telefax: 0 80 35-87 51 29 
e-mail: petra@inova-werbeagentur.de
Internet: www.inova-werbeagentur.de
Verantwortlich für die Gemeindeseiten: 

1. Bürgermeister Josef Trost 
 Telefon: 0 80 35-87 84-0

Die Inhalte der veröffentlichten Artikel geben 
die Meinung des Autors wider und müssen nicht 

der Auffassung der Redaktion entsprechen.
Veröffentlichungen und Kürzungen von 

Berichten behalten wir uns vor.

Auer`s LiveBühne 
Neubeuern

Donnerstag, 20. Oktober 2011 -  20 Uhr
Exklusive Vorpremiere zur neuen CD!

Martina Eisenreich & 
Andreas Hinterseher

INTO THE DEEP
... auf der Suche nach dem Wunderba-
ren.
Zwei virtuose Ausnahmemusiker in ei-
ner intensiven musikalischen Begeg-
nung, wie sie nur in diesem Duo ent-
stehen kann.
Gänsehaut - schöne Filmmusiken und 
wundersame Klanglandschaften treffen 
auf phantastisch feurige Quadro Nuevo 
Reise - Erzählungen, exklusiv im Duo 
Violine und Akkordeon.
Martina Eisenreich - Violine
Andreas Hinterseher - Akkordeon
als Gast: Wolfgang Lohmeier - Percus-
sion und Schlagwerk
Infos zum Kartenvorverkauf:
www.auers-livebuehne.de

Die Weihnachtsausgabe des 
BEURER BLADL‘s erscheint am 

16. Dezember.
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VERANSTALTUNGSKALENDER

November 2011

Oktober 2011

Dezember 2011

Private Kleinanzeigen

Vernissage: Regina Marmaglio, Nicole Scheuring
Kinderkleidermarkt, Bürgersaal
Ausstellung Galerie (Sa. 14 - 19 Uhr, So. 11 - 19 Uhr)
Frauengemeinschaft: Kirchweihmontagsausflug: Treffpunkt am 
Friedhofparkplatz Altenbeuern
KAB Vortrag im Pfarrheim: „Wenn die Gesellschaft aus den 
Fugen gerät“
Ausstellung Galerie
Ausstellung Galerie
Theater Neubeuern, Guttenberg - Tenne
Ausstellung Galerie
Theater Neubeuern, Guttenberg - Tenne
Seniorenbürgerversammlung, Bürgersaal
Bürgerversammlung, Bürgersaal
Theater Neubeuern, Guttenberg -Tenne
Schlosskonzert*   Bach/Liszt (Kit Armstrong, Klavier)

Agenda Energie
KAB Bastelabend im Pfarrheim
Vernissage, Gemeinschaftsausstellung 
Ausstellung Galerie
Ausstellung Galerie
Warenmarkt
SPD/Grüne Stammtisch, Hofwirt
Ausstellung Galerie
Faschingsversammlung, Dorfwirt Vornberger
Ausstellung Galerie
Schlosskonzert*  Hecker (Violoncello), Helmchen (Klavier)
Jahrtag Veteranenverein, Neubeuern, anschl. Dorfwirt
Ausstellung Galerie
Herbstversammlung, Trachtenverein Neubeuern 
Jahreshauptversammlung Trachtenverein Altenbeuern, Dorfwirt
Chorgemeinschaft: Verdi Requiem, Musikverein Wien
Chorgemeinschaft: Verdi Requiem, Musikverein Wien
Musikkapelle Konzert, Beurer Halle
Gebirgsschützen: Jahresmesse Kirche Altenbeuern
Kompanieabend bei Dorfwirt Vornberger

Agenda Energie
Vernissage: Weihnachtsausstellung und Kunstkaufhaus
Christkindlmarkt am Marktplatz
Ausstellung und Kunstkaufhaus
Ausstellung und Kunstkaufhaus
Christkindlmarkt am Marktplatz
Chorgemeinschaft: Neubeurer Weihnachtssingen, KUKO 
Rosenheim, Konzert der VR Bank
Nikolausdienst der Gebirgsschützen
SPD/Grüne Stammtisch, Hofwirt
Bund Naturschutz Nikolausfeier, Valuga
Kirchenpatrozinium Neubeuern-Pfarrversammlung, Bürgersaal
Grünen-Treff
Frauenunion, Adventfeier 
Feuerwehr Nikolausfeier (intern)
Schlosskonzert*  Hensel/Mendelssohn B./Beethoven
Ausstellung (Kleine Formate)
Ausstellung (Kleine Formate)
Chorgemeinschaft: Neubeurer Weihnachtssingen, Prinzregen-
tentheater
Wagenbauerversammlung, Stangenreiter
KAB Adventfeier, Dorfwirt Vornberger

19.00
09-12

13.00

20.00

18-20
14-19
20.00
11-19
18.00
14.00
20.00
20.00
20.00

19.00
19.30
19.00
14-19
11-19

20.00
18-20
19.33
14-19
20.00
10.00
11-19
20.00
20.00
20.00
20.00
20.00
19.00
20.00

14.10.
15.10.
15/16.
17.10.

20.10.

21.10.
22.10.
22.10.
23.10.
23.10.
25.10.
27.10.
28-30.
29.10.

03.11.
03.11.
04.11.
05.11.
06.11.
06.11.
07.11.
11.11.
11.11.
12.11.
12.11.
13.11.
13.11.
19.11.
20.11.
23.11.
24.11.
26.11.
27.11.

01.12.
02.12.
03.12.
03.12.
04.12.
04.12.
04.12.
05.12.
05.12.
07.12.
08.12.
08.12.
09.12.
10.12.
10.12.
10.12.
11.12.
12.12.
12.12.
15.12.
17.12.
18.12.

Fr.
Sa.
Sa-So.
Mo.

Do.

Fr.
Sa.
Sa.
So.
So.
Di.
Do.
Fr-So
Sa.

Do.
Do.
Fr.
Sa.
So.
So.
Mo.
Fr.
Fr.
Sa.
Sa.
So.
So.
Sa.
So.
Mi.
Do.
Sa.
So.

Do.
Fr.
Sa.
Sa.
So.
So.
So.
Mo.
Mo.
Mi.
Do.
Do.
Fr.
Sa.
Sa.
Sa.
So.
Mo.
Mo.
Do.
Sa.
So.

Suche Unterstellplatz für Wohn-
mobil (L 6,40, H 3,20) von Dez - 
März in Neubeuern oder Umgebung 
08035/99694

Burgdacherl sucht
Zimmer-Haushilfe ab sofort in 

Teilzeit und
Hotelfachfrau ab Anfang 2012 in 

Vollzeit
Tel. 0 80 35-24 56

Klavier „Wagner“ mit Hocker  
zu verkaufen  300.00 Euro VB.
Tel. 0 80 35-24 56

4-Zimmer-Wohnung mit Garage 
oder Carport in Neubeuern gesucht. 
Warmmiete nicht über 1.000 Euro/mtl.
Tel. 0 80 35/963 67 12.

Dicht gewachsene vierstämmige 
Zimmerpalme, 1,75 m hoch, günstig 

abzugeben!
Tel.: 0 80 35-21 84

„Wenn die 
Gesellschaft aus 

den Fugen gerät....“
V o r t r a g

Wann:    Donnerstag, 20. Okt. 20 Uhr
Wo:        Pfarrheim Neubeuern
Referent: KAB Diözesanpräses 
             Borg Manchè
Die letzten Jahre waren geprägt von 
gravierenden Veränderungen in Wirt-
schaft und Arbeitswelt.
Diverse Entscheidungen der Politik lies-
sen jedes Wertebewusstsein vermissen.
Wo bleiben die Grundwerte unseres 
menschlichen Zusammenlebens?
Der KAB Ortsverband Neubeuern lädt 
alle Interessierten herzlich ein.

Siegfried Neubauer

Hackbrett zu verkaufen
gebraucht, guter Zustand, neu besaitet 
im Jahr 2008, 4-chörig (bis a

2
). 

VB 280.-- Euro. 
Tel.: 0 80 35-87 53 30

Das BEURER BLADL lesen Sie 
jetzt auch online:

www.inova-werbeagentur.de
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Rechtstipp des Monats von Rechtsanwalt Achim Roelen 
Familienrecht - Voller Kindesunterhalt bei Aufenthalt des Kindes im Ausland?

ACHIM ROELEN 
RECHTSANWALT 

FACHANWALT FÜR STRAFRECHT
TÄTIGKEITSSCHWERPUNKTE: 

STRAFRECHT, ORDNUNGSWIDRIGKEITEN,
VERKEHRSSTRAFRECHT

INTERESSENSSCHWERPUNKT: 
FAMILIENRECHT

MAX-JOSEFS-PLATZ (VILLA AM RIEDERGARTEN) • 83022 ROSENHEIM

TEL: 08031/3 23 03

PRIVAT. LANDERSTR. 11 • 83115 NEUBEUERN
TEL: 08035/96 63 49

Achim Roelen

Leben minderjährige Kinder mit einem 
Elternteil im Ausland, so stellt sich oft 
die Frage, ob der in Deutschland leben-
de unterhaltspflichtige Elternteil den 
vollen Unterhaltssatz nach der Düssel-
dorfer Tabelle zahlen muss und wenn 
ja, in welcher Höhe.
Grundsätzlich müssen die Eltern auch 
Kinder wirtschaftlich unterstützen und 
Unterhalt zahlen, wenn die Kinder im 
Ausland leben.
Dabei gilt aber, dass das wirtschaftliche 
Niveau des ausländischen Staates zu be-
rücksichtigen ist. Der Unterhalt soll das 
Kind nicht zum reichsten Einwohner im 
Dorf machen und er dient auch nicht 
zur Vermögensbildung.
Liegt das wirtschaftliche Niveau des 
ausländischen Staates deutlich unter 
dem der Bundesrepublik Deutschland, 
so kann der Unterhalt reduziert wer-
den. Begründung: Der Unterhalt dient 
nur der Deckung des aktuellen Lebens-
bedarfs. Dies ist vor allem bei einigen 
Ländern des ehemaligen Ostblocks der 

Fall.
Die Rechtsprechung kürzt die Unter-
haltssätze der Düsseldorfer Tabelle an-
hand der Tabellen zur Verbrauchergeld-
parität. Diese ermittelt das Statistische 
Bundesamt, die Tabellen sind im Inter-
net abrufbar.
Nicht negativ darf sich für den barun-
terhaltspflichtigen Elternteil auswirken, 
dass regelmäßig für dauerhaft im Aus-
land lebende Kinder kein Kindergeld 
gezahlt wird. Die Pflichten des barunter-
haltspflichtigen Elternteils erhöhen sich 
dadurch nicht.
Zieht der betreuende Elternteil mit dem 
Kind hingegen in ein teureres Land, 
z.B. Norwegen, so verbleibt es regelmä-
ßig bei den Unterhaltssätzen der Düs-
seldorfer Tabelle. Etwas anderes kann 
sich etwa dann ergeben, wenn dieser 
Umzug unvermeidlich ist oder der ba-
runterhaltspflichtige Elternteil schon mit 
dem Kind dort gelebt hat.

Achim Roelen, Rechtsanwalt

Die aktuellsten Zah-
len, die ich dazu 
gefunden habe, 
sind folgende:
Preisniveauindizes 
für Verbrauchsgü-
ter und Dienstleis-
tungen, 2010 (EU27 = 100)
Deutschland = 104 
Spanien       =   97
Quelle: Eurstat -Pressemitteilung vom 
95/2011 vom 28.06.2011
Die Differenz von 7 Prozentpunkten 
stellt jedoch keinen deutlichen Niveau-
unterschied dar. Zu berücksichtigen ist 
zudem, dass das Leben auf der Ferienin-
sel Teneriffa im Vergleich zu ländlichen 
Regionen Spaniens, die natürlich auch 
in die Statistik einfließen, teurer sein 
dürfte (ähnlich wie in den größeren 
Städten). 
Ich habe es für 100,00 € Unterhalt, die 
derzeit gezahlt werden, für alle Fälle 
einmal durchgerechnet:
Unterhalt 	                    100,00 € 

Index BRD	                           104
Index Spanien	                            97
Formel: 100 : 104 * 97	          93,27 € 
Der Unterhalt reduziert sich demnach 
pro 100,00 € um 6,73 €. Der unterhalts-
pflichtige Vater der Kinder kann natür-
lich versuchen, bestehende Unterhalts-
titel dahingehend abändern zu lassen. 
Viel Erfolg dürfte er damit nicht haben. 
Aufgrund des geringen Unterschieds im 
Vergleich Deutschlands zu Spanien wird 
vom Familiengericht wahrscheinlich gar 
keine Kürzung vorgenommen, da kein 
deutlicher Niveauunterschied gegeben 
ist. Jedoch könnte das Gericht theore-
tisch auch entsprechend der Preisni-
veauindizes für Verbrauchsgüter und 
Dienstleistungen kürzen. Dabei käme 
dann aber nicht viel raus, siehe oben.

... feiert einen runden Geburtstag. Seit 
der Gründung im Jahr 1991 bringt es die 
Ortsgeschichte und -tradition auf Papier 
und den treuen Lesern nahe. Mit einer 
Auflage von 1.750 Exemplaren begegnet 
das BEURER BLADL allen Haushalten in 
der Marktgemeinde, wird an exponier-
ten Stellen aufgelegt und flattert allen 
Inserenten ins Haus.
Vor zwei Jahrzehnten beschritten Eva 
und Alexander Schopf, Waltraud und Mi-
chael Zierer den Weg der Kommunika-
tion über ein Printmedium, welches das 
Beurer Leben in Bild und Schrift nach 

20 Jahre BEURER BLADL ...
Außen trug. Unabhängigkeit schrieben 
sie sich auf die freiwehende Presse-
fahne, die auch heute noch währt und 
die Redaktionsarbeit des BürgerBladls 
bestimmt. Ihr Anfang war nicht leicht, 
denn die Informationssammlung kam 
nur zögerlich in Gang. 1997 machte mir 
das vierblättrige Kleeblatt zusammen 
mit Altbürgermeister Jürgen Tremmel 
die Fortführung des BEURER BLADL‘s 
zum Geschenk.
Mit Freude sitze ich nun seit 14 Jahren 
vor dem PC und führe den Gedanken 
der Gründungsmitglieder in ihrem Sinne 

fort. Die Zusammenarbeit mit Vereinen, 
Geschäftsinhabern, Schulen, Kindergär-
ten und Privatpersonen schult das Auge  
für die ständige Entwicklung unserer 
Gemeinde.
Mit der Veröffentlichung der Erstaus-
gabe des BEURER BLADL‘s möchte ich 
Erinnerungen an den Beginn der erfolg-
reichen Pionierzeit wach rufen. Zudem 
das Herzstück offenbaren, um sich zu 
erinnern - an eine Zeit, die 20 Jahre Ver-
gangenheit schreibt.

Petra Reischl-Zehentbauer 












